
 

 

 
 

          

17. Berliner Gespräche zu Energierecht und Energiepolitik 
 

Rechtsfragen der Energiewende im Jahr 2026 
 

 
Freitag, 27. November 2026 
 
9:30 Uhr Begrüßung 
 

RAin Dr. Bettina Hennig (von Bredow Valentin Herz Rechtsanwälte, vBVH) 
Prof. Dr. Dr. Felix Ekardt, LL.M., M.A. (Forschungsstelle Nachhaltigkeit und Klimapolitik, 
FNK) 

 
 
Block 1: Aktuelle Themen im europäischen und nationalen Recht der Erneuerbaren Energien 
 
9:35 Uhr „Beschleunigungsgebiete und Naturschutzrecht: Zusammenspiel von Planungs- und 

Zulassungsebene (energieträgerübergreifend)“ RAin Dr. Emmanuelle Balland (vBVH) 
 
9:55 Uhr „Co-Location-Speicher: Neuplanung und Besonderheiten bei Nachrüstung in vorhandenen 

Projekten” RA Dr. Jörn Bringewat (vBVH) 
 
10:15 Uhr „KRITIS/NIS2: Wer ist betroffen und was folgt daraus?“ RA Johann Rückbrodt (vBVH) 
 
10:55 Uhr „Wärme aus Biogas - Neue Vorgaben aus dem Gebäudemodernisierungsgesetz und dem 

Wärmenetzpaket“ RAin Dr. Katrin Antonow (vBVH) 
 
11:15 Uhr Pause 
 
11:35 Uhr „Neues Recht für EE-Anlagen und Speicher: EEG 2027, Netzpaket und MiSpeL-Festlegung“ 

RAin Dr. Bettina Hennig (vBVH)  
 
12:15 Uhr „Neue Netzentgelte für EE-Anlagen und Speicher: Die AgNes-Festlegung der BNetzA“ RA Dr. 

Tilman Petersen (vBVH) 
 
 
Block 2: Energiewende und Menschenrechte 
 
12:35 Uhr „Klima und Menschenrechte: Laufende und anstehende Verfahren vor BVerfG, EGMR und 

IGH“ Prof. Dr. Dr. Felix Ekardt, LL.M., M.A. (FNK) 
 
13:15 Uhr „Die Beschwerdebefugnis bei Klimaverfassungsklagen“ RAin Dr. Franziska Heß (Baumann 

Rechtsanwälte) 
 
14:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
 


